
 

  
 
 
 
 

 

 

 

 GEBETSKALENDER Juni 2019 

 

“Seid fröhlich in der Hoffnung, geduldig in der Trübsal. Und lasst euch durch nichts  

                                   vom Gebet abbringen.”   Römer 12,12 

 

 Samstag, 01.06. Schabbat  Betet für die israelischen Parlamentsmitglieder, die am 9. April zum ersten 
Mal oder erneut gewählt wurden, um das Volk zu vertreten. Betet, dass sie in der Lage sind, kluge 
Entscheidungen zu treffen und dass sie ihre Inspiration aus guten Quellen beziehen. 
 

 Sonntag, 02.06. Jom Yerushalayim (Jerusalem-Tag) "Wünscht Jerusalem Frieden! Alle, die dich lieben, 
sollen hier glücklich leben! Hinter deinen festen Mauern soll Friede herrschen und Sicherheit in deinen 
Palästen!”  (Psalm 122:6-7) Heute wird in Israel der Jerusalem-Tag gefeiert. Es wird gefeiert, dass 
Jerusalem 1967 unter israelischer Herrschaft wiedervereinigt wurde. Danke für dieses grosse Wunder 
und bete für den Frieden der Stadt. 

 

 Montag, 03.06. 3. bis 21. Juni. In dieser Zeit findet in Bern die Sommersession des Eidgenössischen 
Parlaments statt. Beten wir für Schutz und Weisheit für unsere Parlamentarier und den Bundesrat. 
Damit sie eine göttliche Sicht und kreative Lösungen für unser Land haben. 

 

 Dienstag, 04.06. 4. bis 6. Juni findet in Jerusalem das Jerusalem Prayer Breakfast (JPB) statt. Das JPB 
versammelt israelische Politiker und einflussreiche christliche Leiter in Israel, um für den Frieden für 
Jerusalem zu beten. Betet um Einheit, brüderliche Liebe und Hingabe an das Gebet für den Frieden in 
Jerusalem. 

 

 Mittwoch,  05.06. Es wird erwartet, dass heute  Präsident Donald Trump den Friedensplan für Israel 
und die Palästinenser nach dem islamischen Ramadan vorstellen wird. Wahrscheinlich wird dieser Plan 
von den Palästinensern nicht akzeptiert werden und auch die Zustimmung der israelischen Seite ist 
ungewiss. Betet, dass der Plan zum Frieden beiträgt, und Gottes Plänen zum Durchbruch verhilft. 

 

 Donnerstag, 06.06. Betet, dass die Regierungen in der Schweiz und in den Nationen ihr Vertrauen in 
Gott setzen können. Mögen sie glauben, dass Er alles in Seiner Hand hat und dass sie von Ihm abhängig 
sind. 

 

 Freitag, 07.06. Benjamin Netanyahu wurde zum fünften Mal zum Premierminister Israels gewählt. 
Betet, dass Netanyahu die Regierung auf eine gute Weise führt und dass seine Regierung die richtigen 
Entscheidungen trifft. 

 



 

 
 
 

 Samstag, 08.06. Schabbat  Heute Abend beginnt das Wochenfest oder Schavuot für die Juden und 
morgen  das Pfingstfest für die Christen. Betet, dass Juden und Christen gesegnete Feiertage haben. 
Der Schalom Gottes sei über Allen. 

 

 Sonntag, 09.06. "Und als der Tag des Pfingstfestes erfüllt war, waren sie alle vereint.” 
(Apostelgeschichte 2:1) Heute und morgen ist das Wochenfest oder Schavuot und das Pfingstfest. 
Betet, dass durch den Heiligen Geist Einheit zwischen Juden und Christen entstehen möge. 

 

 Montag, 10.06. 'Wie sehr liebe ich dein Gesetz; den ganzen Tag denke ich darüber nach! (Psalm 
119:97) Das Wochenfest ist für Juden neben einem Erntefest auch das Fest der Gesetzgebung. 

 

 Dienstag, 11.06. Vom 1. bis 8. September 2019 organisiert Isreality Österreich & Schweiz eine Reise 
nach Israel für Alle zwischen 18 und 35 Jahre. Eine gute Gelegenheit mehr über das heutige und 
historische Israel und mehr über Gottes Pläne mit Israel kennen zu lernen. Beten wir um genügend 
Teilnehmer und offene Herzen für die jungen Menschen. Der Anmeldeschluss ist am 15. Juni. 
 

 Mittwoch, 12.06. Christen an der Seite Israels Schweiz startete nach dem Raketenbeschuss im Süden 
eine Nothilfeaktion. Wir danken Gott und den Spendern für die grosszügige Unterstützung bei der 
Soforthilfe für Südisrael. Wir beten für einen sofortigen Wiederaufbau der zerstörten Infrastruktur, 
aber auch um Heilung der seelischen Wunden der Bewohner. 
 

 Donnerstag, 13.06. In jüngster Zeit ist es mehrmals passiert, dass Bilder und Anspielungen auf das KZ 
Auschwitz von Politikern und anderen einflussreichen Menschen sehr unangemessen verwendet 
wurden. Zum Beispiel, um die "israelische Besetzung" zu symbolisieren. Betet, dass dieser Missbrauch 
des großen Leids des Holocaust aufhört. 

 

 Freitag, 14.06. Es kommt regelmäßig vor, dass (ehemalige) Mitglieder palästinensischer 
Terrororganisationen in westlichen Ländern, unter anderem von Politikern, eingeladen werden, um 
über die Situation in den palästinensischen Gebieten zu sprechen. Die Tatsache, dass diese Menschen 
sich oft Verbrechen schuldig gemacht haben, wird übersehen. Betet, dass diese Terroristen nicht 
angehört werden. 

 

 Samstag, 15.06. Schabbat  Vielen Dank, dass es in Europa auch Regierungschefs gibt, die sich für Israel 
einsetzen. Ein Beispiel dafür: Bei der Jahresversammlung der WHO die zur UNO gehört wird Israel 
verurteilt wegen schlechter Gesundheitsbedingungen für Palistinenser in Ostjerusalem und auf dem 
Golan. Die Abstimmung 96 ja; 11 Nein. England, Tschechien, Ungarn und auch Deutschland stimmten 
mit Israel, die Schweiz leider immer noch dagegen. Wir bitten Gott, dass auch die Schweizer Regierung 
eine neue Sicht bekommt und umkehren kann. 

 

 Sonntag, 16.06. “Und geht es auch durch dunkle Täler, fürchte ich mich nicht, denn du, Herr, bist bei 
mir. Du beschützt mich mit deinem Hirtenstab. (Psalm 23:4)  Betet, dass Gott Israel beschützt und 
tröstet, wenn es schwierige Umstände durchlebt. 
 

 
 



 

  
 
 
 
 

 Montag, 17.06.  18. – 20. Juni 2019 Marsch der Nationen in Israel. Christen aus allen Nationen 
kommen zu einer Konferenz an einen besonderen Ort in Jerusalem mit Blick auf das Jaffator und der 
Davidszitadelle zusammen. Juden und Christen werden gemeinsam die Stimme für Erinnerung, 
Versöhnung und Freundschaft erheben. Beten wir für Schutz der Teilnehmer und dass ihre Botschaft in 
die ganze Welt ausstrahlen darf. 

 

 Dienstag, 18.06. Im Schweizer Nationalrat ist heute die Lobbyarbeit ein Thema. Wer hat Zutritt zum 
Parlamentsgebäude, welche Voraussetzungen müssen dazu erfüllt sein? Die Bundeshausbeter (Ernest 
Geiser, Annette Walder, Milco Malgaroli, Beat Christen) sind akkreditiert und haben freien Zugang 
auch zur Wandelhalle. Beten wir, dass dies so bleiben kann und sie nicht eingeschränkt werden in 
ihrem Zugang zu den Parlamentariern. Segnen wir die 4 Bundeshausbeter, damit sie im göttlichen 
Timing unterwegs sein können. 

 

 Mittwoch, 19.06. Betet, dass der Iran Israel nicht schaden kann. Der Iran versucht, überall zu 
infiltrieren: im Gazastreifen, im biblischen Kernland Judäa und Samaria und im Norden. Betet, dass es 
keine Öffnungen gibt, in die der Iran eindringen kann. 

 

 Donnerstag, 20.06. Betet, dass Israel über alle geheimen Informationen verfügt, die notwendig sind, 
um angemessen und wirksam auf die Bedrohung durch den Iran/Hezbollah zu reagieren. 

 

 Freitag, 21.06. Das Wasser im See von Galiläa steigt weiter an. Gott hat Israel in letzter Zeit mit viel 
(Schmelz-)Wasser gesegnet. Das ist ein Grund zur Dankbarkeit! 

 

 Samstag, 22.06. Schabbat. Es kommt regelmäßig vor, dass palästinensische Führer und ihre 
Familienmitglieder in israelischen Krankenhäusern behandelt werden. Vielen Dank, dass Israel sich 
dafür entscheidet, diesen Menschen zu helfen, obwohl sie oft mit dem Hass der palästinensischen 
Seite rechnen müssen. 

 

 Sonntag, 23.06. “Denn Gott hat nur an den Menschen Gefallen, die ihm fest vertrauen. Ohne Glauben 
ist das unmöglich. Wer nämlich zu Gott kommen will, muss darauf vertrauen, dass es ihn gibt und dass 
er alle belohnen wird, die ihn suchen”. (Hebräer 11;6) Betet für die Israelis in Israel, die nichts mit dem 
Glauben zu tun haben. Betet, dass sie eine Sehnsucht in ihren Herzen nach Gott haben und dass sie 
zum Glauben kommen. 

 

 Montag, 24.06. Im Kernland Israels und auch in Jerusalem haben die Terroranschläge zugenommen. 
Die Hamas steht dahinter mit zwei wichtigen Zielen: die Aufmerksamkeit von den internen Protesten 
der Bevölkerung im Gazastreifen abzulenken und die Palästinensische Autonomiebehörde zu 
schädigen, indem sie sie für die Angriffe verantwortlich macht. Betet, dass Angriffe verhindert werden 
können und dass die Macht der Hamas gebrochen wird. 

 

 Dienstag, 25.06. Betet für Minderheiten im Land Israel, wie die Drusen und Beduinen. Betet, dass sich 
diese Bevölkerungsgruppen in Israel zu Hause fühlen und ein Segen für das Land sein können. 

 



 

 
 
 

 Mittwoch, 26.06. Heute endet in Wil SG der letzte Kursabend des Kurses “Warum Israel?” Seit dem 
Jahre 2014 haben schon über 100 Personen diesen Kurs besucht und so die Pläne Gottes mit Israel und 
den Nationen besser kennengelernt. Danken wir Gott für alle Erkenntnis und bitten Ihn, dass sich 
dieser Kurs in der ganzen Schweiz verbreiten kann. 

 

 Donnerstag, 27.06. “Tröstet, tröstet mein Volk! Spricht euer Gott.” (Jesaja 40;1) Bete für die Familien 
der Opfer von Terroranschlägen inklusive Raketenbeschuss in Israel. Zu den Opfern gehören alte 
Menschen, Jugendliche, Kinder, Eltern, Soldaten und so weiter. Betet, dass Gott die Betroffenen und 
ihre nächsten Verwandten trösten möge. 

 

 Freitag, den 28.06. Danke für die israelischen Araber, die für Israel sind und die andere Araber 
auffordern, den Staat Israel zu unterstützen. Ein Beispiel dafür ist Yoseph Haddad, ein Kriegsveteran 
mit Behinderungen, der den Verein "Vouching for each other" (Einstehen für einander) gründete. Ziel 
dieses Vereins ist es, die Kontakte zwischen Juden und Arabern in Israel zu verbessern. 
 

 Samstag, 29.06. Schabbat. Der Berg Zion, der Tempelberg, ist der Berg des Herrn. Besonders auf 
diesem Berg gibt es viele Unruhen, vor allem am Tor der Barmherzigkeit (Golden Gate). Muslime 
wollten an dieser Stelle eine neue Moschee bauen und versuchten, dies mit Gewalt zu erreichen. 
Betet, dass auf dem Tempelberg Frieden herrsche. 

 

 Sonntag, 30.06. “Der Herr wird etwas Neues schaffen: Den ganzen Berg Zion und alle, die sich dort 
versammeln, bedeckt er am Tag mit einer Wolke und in der Nacht mit Rauch und Feuerschein. Es wird 
sein, als liege ein Schutzdach über diesem herrlichen Ort, das Schatten bietet vor der Sonnenglut und 
Zuflucht vor Regen und Sturm.” (Jesaja 4:5-6). Gott sei Dank für diese wunderbare Verheißung für 
Jerusalem. 

 

 

Gebetsanliegen: Christen an der Seite Israels International, Theodor und Ursula Zingg 


